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*** Am Do., 10.10.24 findet um 20 Uhr eine Führung „Nachts im Rathaus“ durch die Brezelausstellung statt. ***
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Altpapiersammlung!

Montag, 7. Oktober 2024
VORTRAG GESUNDHEIT
LandFrauen Kleiningersheim
Vereinsheim Schönblick
Beginn: 19.30 Uhr

Freitag, 4. Oktober 2024
INGERSHEIMER  
FEIERABENDTREFF
1. Fasnetszunft Holma´le e. V.
Hinterm Rathaus
Beginn: 17 Uhr

Sonntag, 6. Oktober 2024
VEREINSMEISTERSCHAFTEN
Turnverein Ingersheim e. V.
Fischerwörthhalle
Beginn: 14 Uhr



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST

ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT

Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, Riedstr. 12, 
74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag 	8-22 Uhr
Mo - Fr 			   geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforder-
lich.

ZENTRALE RUFNUMMER 116117

Ab sofort gibt es die bundesweite Rufnummer für den 
ärztlichen Notfalldienst. Die 116117 kann bundesweit kos-
tenfrei und ohne Vorwahl gewählt werden.

KINDERARZT

Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Notfallpraxis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. 
Die Kinderärztliche Notfallpraxis ist unter der Woche von 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und an den Wo-
chenenden und Feiertagen ganztägig bis 8.00 Uhr des 
nächsten Werktages geöffnet. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie die Versi-
chertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST LUDWIGSBURG 116117

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 0761 120 120 00

APOTHEKEN

Freitag, 4. Oktober 2024
Burg-Apotheke Ludwigsburg, Wilhelm-Nagel-Str. 61, 
71642 Ludwigsburg (Hoheneck), Tel. 07141 - 5 15 21
Apotheke am Bahnhof Marbach, Rielingshäuser Str. 1, 
71672 Marbach am Neckar, Tel. 07144 - 40 73
Samstag, 5. Oktober 2024
Palm‘sche Apotheke am Rathaus, Marktplatz 10, 
71691 Freiberg am Neckar, Tel. 07141 - 27 15 00
Enz-Apotheke Bissingen, Kreuzstr. 12, 74321 Bietigheim-
Bissingen (Bissingen), Tel. 07142 - 92 00 13
Sonntag, 6. Oktober 2024
Park-Apotheke Ludwigsburg, Geisinger Str. 15, 
71634 Ludwigsburg (Eglosheim), Tel. 07141 - 38 02 23
Rathaus-Apotheke Löchgau, Hauptstr. 44 / 2, 
74369 Löchgau, Tel. 07143 - 87 03 07

SOZIALSTATION INGERSHEIM

Sprechzeiten: Montag - Freitag 8.00 - 13.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07142/9745-51

NACHBARSCHAFTSHILFE UND  
HAUSHALTSWIRTSCHAFTLICHER DIENST

Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07142/9745-52

RETTUNGSDIENST/FEUERWEHR/NOTFALL 112

KRANKENTRANSPORT 19222

FRAUEN FÜR FRAUEN E.V., ABELSTR. 11,  
71634 LUDWIGSBURG

Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen/Beziehungsprobleme/Trennung, Sexuelle Gewalt,
Ess-Störungen, Terminvereinbarung 07141 220870, 
Frauenhaus 07141 901170, Beratung und Aufnahme von 
misshandelten Frauen und Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443

HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen, Tel. 116 016, www.hilfetelefon.de
SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST  
DES LANDKREISES LUDWIGSBURG

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.

DIAKONISCHES WERK – BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG

Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 
71638 Ludwigsburg, Telefon 07141 9542-0

KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/  
ANGEHÖRIGE IM LANDKREIS LUDWIGSBURG, 

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

NOTFALLDIENST

TIERRETTUNG

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not 
geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132/8599719 erreichbar.

STÖRUNGSDIENST BEI

Wasserversorgung - 
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen � 07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH � 0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH � 0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik 
Dienst Ludwigsburg � 07141/ 220353
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INGERSHEIM INFORMIERT

WEIHNACHTSBÄUME GESUCHT!

Die Gemeinde sucht Weihnachtsbäume, um weihnacht-
liche Stimmung in die Kindergärten und die sonstigen 
öffentlichen Einrichtungen zu bringen.

Sollten Sie einen oder sogar mehrere Weihnachtsbäu-
me (gerne auch Kleinere) zur Verfügung haben, mel-
den Sie sich bitte im Rathaus unter der Telefonnummer 
07142/9745-42.

NEUE MITARBEITERIN IM RATHAUS

Liebe Ingersheimerinnen und 
Ingersheimer,
mein Name ist Tabea Schreiber 
und ich bin seit 01.07.2024 im 
Amt für Liegenschaften, Bau 
und Technik als Sachgebietslei-
terin für das Sachgebiet 1 Lie-
genschaften und Technik tätig.
Ich freue mich sehr auf die 
vielfältigen Aufgaben in der 
Gemeinde Ingersheim und den 
Kontakt mit Ihnen. 

Bei Fragen im Rahmen meines Sachgebiets helfe ich Ih-
nen gerne weiter. Sie finden mich im alten Rathaus in 
Zimmer 8. 
Gerne können Sie mich auch telefonisch unter der  
Telefonnummer 07142/ 9745-21 oder per E-Mail tabea. 
schreiber@ingersheim.de erreichen.

EINWEIHUNG ORANGENE BANK

Häusliche Gewalt ist nach wie vor ein Tabuthema, 
kommt aber in allen gesellschaftlichen Schichten vor 
und ist keine Privatsache. In dem Vortrag „Häusliche Ge-
walt – erkennen und handeln“ stellt Karin Stark als ehe-
malige Kriminalbeamtin des Polizeipräsidiums Ludwigs-
burg Zahlen des so genannten Hell – und Dunkelfeldes 
gegenüber. Sie gibt Tipps wie Betroffene und deren sozi-
ales Umfeld reagieren können und welche Interventions-
möglichkeiten die Polizei ergreifen kann. Darüber hinaus 
gibt sie einen Überblick zu regionalen und überregiona-
len Hilfestellen. Auf Fragen aus dem Publikum geht sie 
gerne ein.

MIT SCHAUFEL UND BESEN GEGEN DIE  
VERSCHMUTZUNG DER STRASSEN UND FELDWEGE

Durch die Feldarbeiten besteht wieder in besonde-
rem Maße die Gefahr, dass Straßen und Feldwege ver-
schmutzt werden.
Es ist zwar unvermeidlich, dass bei der Feldbestellung 
von den Landwirten Erde auf die Wege hinausgeschleppt 
wird. Man sollte aber annehmen, dass nach Beendigung 
der Arbeiten Straßen und Wege wieder gereinigt werden.
Diese Verpflichtung wird jedoch häufig nicht beachtet. 
Es ist deshalb nicht verwunderlich, dass sich Feldwege in 
einem unannehmbaren Zustand befinden.
Die Verschmutzung der Straßen und Wege erhöht aber 
auch beträchtlich die Unfallgefahr und kann zu Beschä-
digungen der Straßendecke führen. Wer die Fahrbahn 

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Ingersheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeisterin Simone Lehnert, 
74379 Ingersheim, Hindenburgplatz 
10, oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Sterbefälle
07.08.2024 
Elke Marta Möhle, zul. Murr, Dorfweg 8,
07.08.2024 
Dieter Peter Merlau, zul. Ingersheim, Wolfsgrubenstr. 13
11.08.2024 
Gerhard Bell, zul. Ingersheim, Enzstr. 9
27.08.2024 
Hannelore Hettinger geb. Wagner

Aufgrund des Datenschutzes ist die Veröffentlichung 
ausschließlich mit Ihrer Zustimmung möglich. Die ent-
sprechenden Einwilligungserklärungen stehen Ihnen 
auf unserer Homepage zur Verfügung. Die Adresse bzw. 
Straße wird nur dann veröffentlicht, wenn Sie dies aus-
drücklich wünschen.

LAUFENDE AUSSTELLUNG IM RATHAUS

Vielleicht haben Sie die Ausstellung schon gesehen. 
Wenn nicht, gibt es eine tolle Gelegenheit, die Ausstel-
lung in neuem Licht zu sehen.
Nachts im Rathaus. „Das Gelbe vom Ei“
Donnerstag, 10.10.2024 um 20 Uhr.
Hier werden die Objekte der Brezel Queen mit speziellem 
Licht beschienen, dass neue Effekte der Brezeln entstehen.
Dazu führt die Brezel Queen persönlich durch die Aus-
stellung und hat viel zu den Objekten zu erzählen. Erle-
ben Sie die Brezeln aus der Sicht der Künstlerin. Lassen 
Sie sich dieses Ereignis nicht entgehen.
Gleichzeitig haben Sie noch die Möglichkeit, bis zum 
14.10.2024 den amtlichen Stimmzettel für Ihre Brezel ab-
zugeben. Wählen Sie aus den 8 Kandidaten (Laugenbre-
zel, Butterbrezel, Käsbrezel, mürbe Brezel, Schokobrezel, 
Lebkuchenbrezel, Neujahrsbrezel und Russenbrezel) Ih-
ren Favoriten. Die Urne seht bereit für Ihre Wahl.
Selbstverständlich können Sie zu den Öffnungszeiten die 
Ausstellung selbstständig anschauen und auch wählen.

INFORMATIONEN AUS DEM BÜRGERBÜRO

Erfolgreicher Abschluss der Testphase für 
Signaturtablets im Bürgerbüro
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die vier-
wöchige Testphase mit unseren Signaturtablets im Bür-
gerbüro erfolgreich abgeschlossen wurde.
Während dieser Zeit hatten unsere Bürgerinnen und Bür-
ger die Möglichkeit, die neuen Tablets zur digitalen Un-
terschrift für Anträge zu nutzen.
Das Feedback war durchweg positiv: Die Tablets haben 
den Prozess erheblich vereinfacht, indem sie eine direkte 
Unterschrift auf dem Gerät ermöglichten und den Pa-
pierverbrauch deutlich reduziert haben.
Dank dieser erfolgreichen Testphase sind wir zuversicht-
lich, dass die Einführung der Signaturtablets einen wich-
tigen Schritt in Richtung einer modernen Gemeindever-
waltung darstellt.
Wir danken allen Teilnehmern für ihre Unterstützung 
und ihr wertvolles Feedback.

verunreinigt, ist nach § 32 der Straßenverkehrsordnung 
verpflichtet, die Gefahr unverzüglich zu beseitigen. Der 
an den Reifen und Rädern haftende Schmutz ist vor der 
Ausfahrt auf die Straße zu entfernen.
Entsteht durch eine verschmutzte Fahrbahn ein Unfall, 
so hat der Verantwortliche mit unter Umständen sehr 
erheblichen Schadenersatzforderungen zu rechnen. Bit-
te bedenken Sie aber auch, dass die öffentlichen Straßen 
und Wege Eigentum der Allgemeinheit sind und dass 
Reparaturen mit Steuergeldern bezahlt werden müssen. 
Die Allgemeinheit sind wir alle. Und wer eine öffentliche 
Einrichtung beschädigt, schadet im Grunde sich selbst.
Deshalb unser Appell an die Landwirte:
Nehmen Sie eine Schaufel und einen Besen mit und rei-
nigen Sie nach Beendigung der Arbeiten Ihre Fahrzeuge 
sowie die von Ihnen benutzten Straßen und Wege.

ZEIT ZUM GEHÖLZE SCHNEIDEN

Den Sommer über sind Gehölze kräftig gewachsen und 
ragen nun oft weit in öffentliche Flächen hinein. Seit 
dem 01. Oktober bis zum 28. Februar dürfen Gehölze wie-
der geschnitten werden. An den Stellen, an denen durch 
Gehölze die Verkehrssicherheit eingeschränkt wird, müs-
sen die Gehölze zurückgeschnitten werden. Denn He-
cken, Sträucher oder Äste von Bäumen können Auto- und 
Zweiradfahrern die Sicht auf Verkehrszeichen, Ampeln 
oder andere Verkehrsteilnehmer verdecken. Wenn Fuß-
gänger die Gehwege verlassen, um regennassen oder 
schneebedeckten Zweigen auszuweichen, bringen sie 
sich in Gefahr. Große Fahrzeuge werden von herunter-
hängenden Ästen behindert oder beschädigt. Und in der 
Feldflur führen in den Weg hineinwuchernde Sträucher 
oder Hecken dazu, dass Fahrzeuge auf die gegenüberlie-
genden landwirtschaftlichen Nutzflächen ausweichen 
und dort Flurschäden verursachen. 
Laut Straßenverkehrsordnung müssen über Gehwegen 
mindestens 2,50 Meter, über Fahrbahnen und Feldwe-
gen mindestens 4,50 Meter von Ästen und Zweigen frei-
gehalten werden. Vor allem Verkehrszeichen müssen gut 
sichtbar, Kreuzungen gut einsehbar sein.
Grundstückseigentümer werden gebeten, den erforder-
lichen Rückschnitt an Gehölzen durchzuführen. Vorsorg-
lich müssen wir Sie darauf hinweisen, dass es sich bei 
Nicht-Einhaltung um einen Bußgeldtatbestand handelt.
Bitte beachten Sie, dass Sie den Häckselplatz in Besig-
heim benutzen können, um Heckenschnitt zu entsorgen.
Ihr Ordnungsamt der Gemeinde Ingersheim

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Geburten
26.06.2024 
Iskra Šušak, Tochter von Siniša Šušak und Milena Đurović 
geb. Veljkovic, Marktstr. 13, 74379 Ingersheim
08.08.2024 
Amalia Malea Ising, Tochter von Robin Philipp und Alex-
andra Manuela Ising geb. Schötz
09.08.2024 
Sascha Höhn, Sohn von Artur Höhn und Luisa Ziviani-
Höhn geb. Ziviani
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ALTERSJUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am 
05.10.2024 	 Frau Maria Kutsch, 99 Jahre
08.10.2024 	 Frau Jutta Nägele, 75 Jahre
09.10.2024 	 Frau Ingrid Hübner, 75 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.

FUNDSACHEN

Beim Fundamt wurden folgende Gegenstände abgegeben:
1 Jacke
Eigentumsansprüche können auf dem Rathaus, Fundamt 
im Bürgerbüro, Zimmer 1, Tel. 07142/9745–22, geltend ge-
macht werden

AUS DEM GEMEINDERAT

SITZUNGSBERICHT VOM 24.09.2024

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24.09.2024 
über folgende Themen beraten:

TOP 1: Einwohnerfragestunde
Von den anwesenden Einwohnern wurde keine Frage ge-
stellt.

TOP 2: Bekanntgaben
Seitens der Verwaltung liegen keine Bekanntgaben vor.

TOP 3: �Zweckverband Gewerbepark Bietigheimer Weg
Vergabe eines Gewerbebauplatzes an das Autohaus 
Scharfenberger
Mit dem Verkauf des Gewerbegrundstückes an das Au-
tohaus Scharfenberger kann ein bereits erschlossenes 
Grundstück verkauft und eine Bebauung schnellstmög-
lich herbeigeführt werden. Darüber hinaus kann einem 
Ingersheimer Betrieb eine Erweiterungsfläche angebo-
ten werden.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Vertreter in 
der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gewer-
bepark Bietigheimer Weg zu beauftragen, das Grund-
stück (Flst. Nr. 4583/1, 4582/1) im Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes „Gröninger Weg West 1. Änderung“ an 
das Autohaus Scharfenberger aus Ingersheim zu einem 
Preis von 220 €/m² (Gesamtpreis: 1.078.440,00 €) zu ver-
geben. Die Zweckverbandsverwaltung wird ebenfalls be-
auftragt, den Kaufvertrag entsprechend abzuschließen.

TOP 4: Zweckverband Gewerbepark Bietigheimer Weg
Wahl der Vorsitzenden des Zweckverbandes 
Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden des Zweckver-
bandes
Nachdem die Amtszeit der Vorsitzenden und des stellv. 
Vorsitzenden der Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes Bietigheimer Weg an die Amtszeit der Gemein-
deräte geknüpft ist, muss eine Neuwahl erfolgen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Vertreter 
der Gemeinde Ingersheim in der Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Gewerbepark Bietigheimer Weg zu 
beauftragen,

a) �Frau Bürgermeisterin Simone Lehnert, Gemeinde In-
gersheim, zur Vorsitzenden des Zweckverbandes, und

b) �Herrn Oberbürgermeister Jürgen Kessing, Stadt Bietig-
heim-Bissingen, zum stellvertretenden Vorsitzenden

zu wählen.

TOP 5: �Neufassung der Satzung über die Form der  
öffentlichen Bekanntmachung

Die Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntma-
chung aus dem Jahr 1972 bildet die gesetzlichen Anfor-
derungen und technischen Möglichkeiten nicht ab und 
wird entsprechend angepasst. Wesentliche Änderung: 
Veröffentlichung von den Bekanntmachungen auf der 
Webseite der Gemeinde werden ergänzend zum Amts-
blatt ermöglicht.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Neufassung 
der Satzung über die Form der öffentlichen Bekannt-
machung. Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung vom 
03.01.1972 außer Kraft.

TOP 6: �Vorhabenbezogener Bebauungsplan  
„Husarenhofstraße“

- beschleunigtes Verfahren nach § 13a BauGB
a) �Satzung über die planungsrechtlichen Festsetzungen 

(§10 BauGB)
b) �2. Satzung über die örtlichen Bauvorschriften  

(§74 LBO)
Der Vorhabenträger beabsichtigt, auf der Markung Klei-
ningersheim, das Grundstück Husarenhofstraße 10, Flst. 
Nr. 5 mit einer Gesamtfläche von ca. 1.173 m² mit ei-
nem Einzelhaus sowie einem Doppelhaus in Form von 
Wohngebäuden bebauen. Das Grundstück liegt im Gel-
tungsbereich des nicht qualifizierten Bebauungsplans 
„Schloßäcker – Holzweg – Wolfsgruben“. Die Festsetzun-
gen zu Baulinie, Vorgartenbereich und Bauverbot, lassen 
die projektierte Bebauung auf dieser Rechtsgrundlage 
nicht zu und machen die Aufstellung eines vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans erforderlich, um das Vorhaben 
zu realisieren.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgende Beschlüsse:
1. �Aufgrund von § 12 BauGB i.V. mit § 4 GemO wird das 

Satzungsverfahren über den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan „Husarenhofstraße“, im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a BauGB eingeleitet, mit
1. �Satzung über planungsrechtliche Festsetzungen  

(§ 10 BauGB)
2. Satzung über örtliche Bauvorschriften (§ 74 LBO)

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus der Ab-
grenzung im Vorhaben- und Erschließungsplan der 
Diplom-Geographin Gabriele Kauß-Brockmann vom 
07.03.2024 und umfasst die Fläche des Flurstückes Nr. 5 
auf der Gemarkung Kleiningersheim. 
Das Flurstück wird wie folgt begrenzt:
Im Norden durch die Südgrenzen der Flurstücke Nr. 
8/3,8/2,8/1,8, 9, 9/4
Im Osten durch die Westgrenze des Flurstücks Nr. 4/1
Im Süden durch die Nordgrenze des Flurstücks Nr. 1590/1
Im Westen durch die Ostgrenze des Flurstücks Nr. 6
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ist eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans notwendig.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, sein Einver-
nehmen nach § 36 Abs. 1 Satz 1 BauGB in Verbindung mit 
§ 31 Abs. 2 BauGB zu folgender Befreiung zu erteilen:
Erstellung eines PKW Stellplatzes in der Vorgartenfläche

TOP 10: Annahme von Spenden
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Annahme der 
dargelegten Spenden für den Zeitraum 28.05.2024 bis 
24.09.2024 zu.

TOP 11: Anfragen und Verschiedenes
Ein Gemeinderatsmitglied berichtete, dass sie von Bür-
gerinnen und Bürgern auf die Einrichtung der Brunnen-
anlage im Neckartal zur Wasserentnahme angesprochen 
wurde, die augenscheinlich fertiggestellt sei. Sie wollte 
wissen, ab wann es möglich sein wird, Brunnenwasser zu 
schöpfen.
Die Verwaltung informiert, dass die Anlage im Wesent-
lichen fertiggestellt sei. Die Pumpen und technischen 
Komponenten seien bereits angeschlossen. Allerdings 
gebe es noch Probleme bei der Installation der elektro-
nischen Steuerelemente, die noch programmiert werden 
müssen. Diese Kleinigkeit verzögere derzeit die Inbe-
triebnahme, obwohl die Bauarbeiten fristgerecht abge-
schlossen wurden.
Ein Gemeinderatsmitglied bezog sich auf einen Artikel in 
der Ludwigsburger Kreiszeitung („Bußgelder gehen nach 
Bietigheim“) und thematisierte die Verkehrsprobleme 
in der Neckarstraße. Es wird vorgeschlagen, Betonkübel 
als Verkehrsberuhigungsmaßnahme aufzustellen, ins-
besondere im Bereich Richtung Uhlandstraße, um die 
Sicherheit der Kinder zu erhöhen. Zudem werden Beden-
ken geäußert bezüglich eines Blitzers am Ortsausgang, 
dessen Standort und Zweck kritisch hinterfragt wird.
Und es wird nach der Handhabung von Anträgen für fest 
installierte, betonierte Pools gefragt. Da in der letzten 
Amtsperiode beschlossen worden sei, diese nicht mehr 
zu genehmigen.
Die Vorsitzende stellt klar, dass es keinen Grundsatzbe-
schluss gebe, der die Genehmigung von Pools generell 
ausschließe. Jeder Antrag werde individuell im Rahmen 
einer baurechtlichen Prüfung bewertet. In der Vergan-
genheit seien bereits Baugesuche für Pools eingereicht 
und von der Baurechtsbehörde geprüft und genehmigt 
worden.
Die Vorsitzende erläutert, dass die Gemeinde Ingers-
heim bezüglich der Verkehrsüberwachung an die Stadt 
Bietigheim-Bissingen angebunden ist, ebenso wie bei 
der Baurechtsbehörde. Sie betonte, dass regelmäßig Be-
schwerden über zu schnelles Fahren und Lärmbelastung 
eingehen, die an die zuständige Straßenverkehrsbehör-
de weitergeleitet werden. Die Aufstellung des Blitzers er-
folge auf Grundlage dieser Beschwerden, insbesondere 
in der Ludwigsburger Straße, wo Anwohner wiederholt 
Geschwindigkeitskontrollen und sogar eine feste Blitzer-
anlage fordern. Dies diene nicht der Abzocke, sondern 
der Einhaltung der vorgeschriebenen 30 km/h im Ort.

2. �Zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Husaren-
hofstraße“ werden als Entwurf im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB beschlossen:
a) �Satzung über planungsrechtliche Festsetzungen  

(§ 10 BauGB)
b) Satzung über örtliche Bauvorschriften (§ 74 LBO)

Maßgeblich ist der Bebauungsplanentwurf der Diplom-
Geographin Gabriele Kauß-Brockmann vom 07.03.2024 
mit Textteil vom 07.03.2024 und Begründung vom 
07.03.2024. Diese sind gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Inter-
net zu veröffentlichen und öffentlich auszulegen.
3. 	� Die Verwaltung wird beauftragt die Trägerbeteili-

gung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

TOP 7: �Durchführungsvertrag vorhabenbezogener  
Bebauungsplan Husarenhofstraße

Für die Umsetzung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Husarenhofstraße“ ist die Schließung eines 
Durchführungsvertrags nach § 12 Abs. 1 S. 1 BauGB erfor-
derlich. Der Durchführungsvertrag soll die Umsetzung 
der Ziele des vorhabenbezogenen Bebauungsplans si-
cherstellen und die Zusammenarbeit zwischen Gemein-
de und Vorhabenträger regeln.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Ge-
meinde Ingersheim mit Herrn Daniel Volk, Goethestraße 
39, 74379 Ingersheim, und Herrn Christian Volk, Kirch-
straße 17, 64589 Stockstadt am Rhein, einen Durchfüh-
rungsvertrag zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Husarenhofstraße“ abzuschließen.

TOP 8: Bausache
Genehmigungsverfahren
Neubau Einfamilienhaus mit Garage
Abbruch bestehende Garage, Neckarstr. 17, Flst. Nr. 4971
Auf dem Grundstück Flst. Nr. 4971 soll westlich des be-
stehenden Gebäudes (Uhlandstr. 12) ein Einfamilienhaus 
mit Garage erstellt werden. Das Gebäude ist zweige-
schossig mit einem Flachdach geplant. Es gibt keinen 
qualifizierten Bebauungsplan nur einen Baulinienplan 
„Neckar-Karl-Kehrsbachstraße“. Das neugeplante Gebäu-
de befindet sich hinter der Baulinie. Die Genehmigung 
richtet sich somit nach § 34 BauGB. Von Seiten des Stadt-
entwicklungsamtes wurden gegenüber dem Vorhaben 
keine Bedenken geäußert. Die Verwaltung empfiehlt das 
Einvernehmen nach § 36 Abs. 1 S. 1 BauGB in Verbindung 
mit § 34 BauGB zu erteilen.
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, sein Einver-
nehmen nach § 36 Abs. 1 Satz 1 BauGB in Verbindung mit 
§ 34 BauGB zu erteilen.

TOP 9: Bausache
Antrag auf Befreiung
Errichtung eines PKW Stellplatzes, Gaisbergweg 8, 
Flst. Nr. 5241/2
In der nichtüberbaubaren Vorgartenfläche soll ein Stell-
platz (5m x 5 m), für zwei PKW errichtet werden. Zum 
Ausgleich wird die Terrasse verkleinert, sowie Grünstrei-
fen/Pflanzstreifen neu geschaffen. Die Planung wurde 
mit dem Stadtentwicklungsamt abgestimmt erstellt. Da 
sich der PKW-Stellplatz in der Vorgartenfläche befindet 
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Die Vorsitzende geht auf das Thema Verkehrskonzept 
ein und erwähnte, dass bereits ein Konzept für die Forst-
straße erarbeitet wurde, um die Verkehrsbelastung für 
die Anwohner zu reduzieren. Ein ähnliches Vorgehen sei 
auch für die Neckarstraße geplant. Der Hinweis aus dem 
Gemeinderat werde in die Planungen aufgenommen. 
In Kürze finde eine große Verkehrsschau statt, bei der 
auch die Neckarstraße auf der Agenda stehe. Sie habe 
bereits eine Unterschriftensammlung von Anwohnern 
erhalten, die sich Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung 
wünschen. Eine Umsetzung müsse jedoch gründlich ge-
prüft und verkehrsrechtlich abgesichert werden, bevor 
ein Konzept dem Gemeinderat vorgelegt werden könne.
Die Vorsitzende informierte, dass die Position der Ehren-
amtskoordinatorin erfolgreich besetzt wurde. Frau Rösch 
hat diese Rolle übernommen und wird in Zukunft aktiv 
auf die Öffentlichkeit zugehen. Sie hat bereits verschie-
dene Ideen entwickelt und nimmt Kontakt zu den Verei-
nen auf, um deren Aktivitäten zu unterstützen. Darüber 
hinaus wird sie auch mit Ehrenamtlichen in Verbindung 
treten, um deren Engagement zu fördern. Über ihre Ar-
beit und geplante Projekte wird Frau Rösch künftig im 
Amtsblatt berichten.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Termine
Am Sonntag, 6. Oktober 2024 treffen sich die Maschinis-
ten 1 & 2 um 9:30 Uhr zur Bewegungsfahrt.
Für den 1. Zug findet am Montag, 7. Oktober 2024 um 20 
Uhr eine Übung statt.

LANDRATSAMT LUDWIGSBURG

Am 8. Oktober 2024: Kostenloser RadCheck beim 
Landratsamt Ludwigsburg
Von Kette ölen über Lichtanlage prüfen bis Tipps für die 
Instandhaltung
Ludwigsburg. Ein kostenloser RadCheck findet am Diens-
tag, 8. Oktober 2024, wieder beim Landratsamt Lud-
wigsburg statt: Von 11:30 Uhr bis 17:30 Uhr haben Rad-
fahrerinnen und Radfahrer die Möglichkeit, ihr Fahrrad 
kostenlos von Experten prüfen zu lassen.
Kleinere Reparaturen, wie beispielsweise Reifen aufpum-
pen, die Lichtanlage prüfen oder die Kette ölen, werden 
direkt vor Ort erledigt. Von den Radprofis gibt es zudem 
Tipps für die Instandhaltung und viele Informationen 
rund ums Radfahren.
Keine Anmeldung für RadCheck nötig
Zum RadCheck kommt man über den Hof-Eingang zur 
Hindenburgstraße 20 – von dort aus ist die mobile Re-
paraturwerkstatt ausgeschildert und gut sichtbar. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht nötig. Das Angebot steht 
allen offen.
Der RadCheck ist eine Aktion im Rahmen der Landesiniti-
ative RadKULTUR, die die Freude und Selbstverständlich-
keit am alltäglichen Radfahren in Baden-Württemberg 
fördern und so zur Veränderung des Mobilitätsverhal-
tens beitragen möchte.

BILDUNG UND BETREUUNG

SCHILLERSCHULE

Die Apfelsaftaktion 2024
Gleich zu Schuljahresbe-
ginn dürfen die 2. und 3. 
Klassen an der alljähr-
lichen Apfelsaftaktion 
mitmachen. Voller Vor-
freude spazierten wir 
zu den Streuobstwie-
sen im Wiesental und 
wurden dort. schon von 
Frau Zimmer vom BUND 
erwartet. Nachdem Herr Zimmer die Bäume kräftig ge-
schüttelt hatte, ging die Apfelernte los. Von vielen flei-
ßigen Händen wurde die reichliche Ernte aufgesammelt 
und dann in große Säcke geschüttet. Nach getaner Arbeit 
bekamen wir noch selbstgebackene Laugenteile und Ap-
felschnitze zum Probieren. Das war sehr lecker. Danach 
wurden die Säcke zur Apfelpresse transportiert. Auch wir 
gingen Richtung Fischerwörth-Halle und durften bei der 
Herstellung des Apfelsafts zuschauen. Das war interes-
sant und es roch lecker nach frischem Saft. Danach ging 
es wieder zurück in die Schule. Der Apfelsaft wurde dann 
an alle Klassen verteilt. Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei Frau Zimmer und allen, die diese tolle Aktion unter-
stützt haben.

NEUES AUS DER BÜCHEREI

Bücherei 
geschlossen
Bücherei bleibt am 
Freitag, 04.10.2024 
geschlossen
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Die Erntegaben werden nach Bedarf aufgeteilt und kom-
men dem Bietigheimer Tafelladen und der Wohnstätte 
Lebenshilfe e.V. in Bietigheim zugute.
Neben Obst und Gemüse dürfen auch gerne haltbare 
Lebensmittel wie Mehl, Zucker, Nudeln, Reis, Salz, Kon-
serven aber auch Hygieneartikel und Produkte für den 
Haushalt, wie Spülmittel usw. gespendet werden.
Vorab schon mal herzlichen Dank für Ihre Gaben.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338 
Büro – Öffnungszeiten: Di - Mi 9:00 – 12:00 Uhr, 
Do 16:00 – 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Email: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de 
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328, 
Mail: joachim.pierro@drs.de
Patoralreferentin Michaela Schipke 
(zuständig für Erstkommunion) Tel.: 07144 23773 
Email: michaela.schipke.drs.de
Jugendreferentin: Julia König, Zur Zeit außer Dienst
Hauptamtliche Kirchenpflegerin 
SE Freiberg/ Pleidesheim-Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) 
Mail: Stmaria.Freiberg@nbk.drs.de, 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
INGERSHEIM AM NECKAR

Kugelberggasse 4, Telefon: 51510
Das Pfarramt in Großingersheim ist dienstags 
von 8 – 12 Uhr und donnerstags von 8 -11 Uhr besetzt. 
Das Pfarramt in Kleiningersheim ist am Freitag, 4.10. 
nicht besetzt. 
Internet: www.ingersheim-neckar-evangelisch.de; 
Mail: Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de

Wochenspruch: 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit.
Psalm 145,15

Termine
Samstag, 5.10.24
10 – 12 Uhr Abgabe der Erntegaben direkt an der Martins-
kirche Großingersheim – Abholung auch in Kleiningers-
heim möglich s.u.
14 Uhr Trauung und Taufe in der Georgskirche Klein- 
ingersheim (Pfr. Walter)
Getraut werden: Olga Taungawer und Kai Müsing
Getauft wird Tim Piet Müsing
Sonntag, 6.10.24
10 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank in der Mar-
tinskirche Großingersheim (Prädikantin Uhlig)
Mitwirkung der kinderkirchen aus Klein- und Großin-
gersheim
Die Kollekte ist für die Vesperkirche Ludwigsburg vorge-
sehen.
Montag, 7.10.24
17 Uhr JuClu in Kleiningersheim
18 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen (1-7 Klasse) im 
Gemeindehaus GI
Dienstag, 8.10.24
17-22 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
Mittwoch, 9.10.24
15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1,
16.30 Uhr Gruppe 2, im Clubraum des Gemeindehauses GI
17-22 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
Donnerstag, 10.10.24
9 -11.30 Uhr und 14.30-17 Uhr CAFÉ BAMBINI 
im Gemeindehaus GI
20 Uhr Hauskreis bei Familie Hallmann, Remsstr. 10
Freitag,11.10.24
15.30 Uhr Andacht Karl-Ehmer-Stift

Am Sonntag, den 6. Oktober feiern wir Erntedank in der 
Martinskirche Großingersheim.
Wie in jedem Jahr würden wir uns über einen reich ge-
schmückten Altar freuen:
Am Samstag, den 05.10., können Erntegaben zwischen 10 
und 12 Uhr direkt an der Martinskirche abgegeben wer-
den. Gerne werden Gaben auch bei Ihnen direkt abge-
holt. Bei Bedarf bitte mit Ruth Wyrich, Tel: 20436 oder 
0151 72 960 305, einen Termin vereinbaren. 
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Termine
Freitag 04.10.2024 
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier
Samstag 05.10.2024 
Pleidelsheim 14:00 Trauung Lysansra Shari D'Orazio und 
Tiziano Gaetano Russo
Pleidelsheim 18:00 Eucharistiefeier zu Erntedank
Sonntag 06.10.2024 Erntedank
Ingersheim 09:30 Eucharistiefeier zu Erntedank
Freiberg 11:00 Familiengottesdienst zu Erntedank
Dienstag 08.10.2024 
Freiberg 18:00 Eucharistiefeier
Mittwoch 09.10.2024 
Pleidelsheim 08:30 Eucharistiefeier
Freitag 11.10.2024 
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier

EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen
Freitag, 4. Oktober
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle 
in Großingersheim
Sonntag, 6. Oktober
9:45 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr Gottesdienst in Bietigheim 
mit Abendmahlsfeier
Sonntag, 6. bis Sonntag, 13. Oktober
GLOW-Teens-Churchlife in Bietigheim
Montag, 7. Oktober
19:00 Uhr Posaunenchor in Bietigheim
Dienstag, 8. Oktober
17:30 Uhr Kids-Club und Jungschar in Bietigheim
Mittwoch, 9. Oktober
9:30 Uhr Bibelstunde in Bietigheim
10:15 Uhr Krabbelgruppe in Bietigheim
19:30 Uhr Bezirkskonferenz und Gemeindechor 
in Bietigheim
Donnerstag, 10. Oktober
14:30 Uhr Herzliche Einladung zum Seniorentreff in der 
Christuskirche, Bietigheim, mit dem Thema: Wir spielen 
Gesellschaftsspiele mit den Jugendlichen der Gemeinde
Samstag, 12. Oktober
9:30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Bietigheim

Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Hompage unter „emk-bietigheim.de“

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Termine
Sonntag, 06. Oktober
10.00 Uhr Livestream-Übertragung Gottesdienst 
mit Bezirksapostel Ehrich aus Karlsruhe-Mitte
Übertragung Bezirksgemeinde Ost nach Bietigheim
Mittwoch, 09. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst Bezirksgemeinde Ost 
in Bietigheim
Samstag, 12. Oktober
10.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Horrheim

VEREINSNACHRICHTEN

FUSSBALLVEREIN INGERSHEIM E.V.

FVI- GSV Pleidelsheim II � 0:6 (0:5)
Langsam wird die Talfahrt des FVI bedrohliche Ausmaße 
an. Nicht nur das die Mannschaft von Trainer Tim Djokic 
keine Punkte holt, es ist die Höhe der Niederlagen die 
den Verantwortlichen große Sorgen bereitet. Selbst ge-
gen den Tabellennachbarn von der anderen Neckarsei-
te gelang der erwartete Befreiungsschlag nicht. Bereits 
nach 5 Minuten geriet man in Rückstand. In der 18 Mi-
nute erhöhte der GSV auf 0:2: Knapp eine halbe Stunde 
war vorbei, da stand es 0:3 Doch es kam noch schlimmer. 
Die Gäste trafen bis zur Pause noch zweimal. Im zweiten 
Abschnitt ließen es die Gäste ruhiger angehen und so 
konnte der FVI das Spiel etwas offener gestalten. Doch 
ein eigener Treffer blieb der Fischerwörth Elf verwehrt. 
Den Pleidelsheimern gelang nach einer Stunde noch ein 
weiteres Tor. Nun brannten bei den Ingersheimern einige 
Sicherungen durch. Innerhalb von 4 Minuten kassierte 
man zwei gelb- rote und eine glatt rote Karte. Die Gäste 
schalteten jetzt in den Verwaltungsmodus und so blieb 
es bis zum Ende beim deutlichen 0:6. Durch die demora-
lisierende Niederlage ist der FVI auf den vorletzten Tabel-
lenplatz abgeruscht. Bleibt zu hoffen das die Mannschaft 
in den kommenden Begegnungen schnell eine Trend-
wende herbeiführen und sich wieder ans Mittelfeld he-
ranarbeiten kann.
FVI : Spiegler, Molnar, Dafeldecker, Werb, Glück, Davido-
vic, Kenniche, Manes, Nothacker, Rispoli, Tanrikut.

FVI II- FC Marbach II � 1:3 (1:1)
Die zweite Mannschaft konnte ebenfalls nicht gewin-
nen. In einer turbulenten Anfangsphase gingen die Gäs-
te früh in Führung. Die glich Bekir Ayan aus. Nach dem 
Wechsel wurden die Ingersheimer kalt erwischt und ge-
rieten erneut in Rückstand. In der 65. Minute erhöhten 
die Gäste auf 1:3. Dabei blieb es bis zum Schlusspfiff und 
so standen die Ingersheimer trotz einer ansprechenden 
Leistung erneut ohne Punkte da.
FVI II: Simsek, Ayan (Costa), Schüßler, Eger (Vural), Niewr-
zoll (S. Malik), Loibl (Sarikaya), Menschik, R. Malik, Boz-
kurt, Augustin, Morana, Wolf.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Souveräner Heimsieg für Ingersheimer Ligaturnerinnen

 
Die erfolgreichen und glücklichen 
Turnerinnen�  (Foto: L. Klink)

Am vergangenen Sams-
tag, den 29. September, 
fand in Ingersheim in 
der Fischerwörthhalle 
der Hinrundenwett-
kampf der Kreisliga B 
und A statt. In der Kreis-
liga B starteten sieben 
Mannschaften, darun-
ter die Ligaturnerinnen 
vom TVI unter Trainer 
Edgar Haiber. Mit 142,65 
Punkten gewann die 
Mannschaft deutlich 
vor dem TSV Ellhofen III 
(135,40 Punkten) und der 
SSV Auenstein II (128,80 
Punkten). Die Ingershei-
mer Turnerinnen starteten am Boden. Mit 37,65 Punkten 
durch Celina Seelinger, Frida Hammer und Anja Rubin 
war der Start geglückt. Anschließend zeigten Sina Näge-
le, Celina Seelinger und Anja Rubin saubere Sprünge und 
erhielten dafür 36,80 Punkte. Auch am Paradegerät der 
Mannschaft, dem Stufenbarren, sammelten Anouk Leh-
mann, Celina Seelinger und Anja Rubin wichtige Punk-
te (36,60 Punkte) und konnten so der Mannschaften 
zu diesem Zeitpunkt schon einen gewissen Vorsprung 
herausarbeiten. Am abschließenden Wackelgerät, dem 
Schwebebalken, behielten alle Turnerinnen die Nerven 
und erturnten ganz ohne Sturz 31,60 Punkte (Anouk Leh-
mann, Celina Seelinger und Cathleen Binder). Mit 49,10 
Punkten wurde Anja Rubin dazu beste Vierkämpferin des 
gesamten Wettkampfs. Celina Seelinger erreichte in die-
ser Wertung unter allen Turnerinnen den dritten Platz. 
Der Rückrundenwettkampf findet am 17. November in 
Ellhofen statt. An diesem Tag wollen die Turnerinnen an 
ihre Leistung anknüpfen und damit den Aufstieg in die 
Kreisliga A erreichen. ~ S. Nägele
Vielen Dank an unsere Kampfrichterin, Lena Nowak und 
an alle Zuschauerinnen und Zuschauer, die uns ange-
feuert haben. Für den TVI gingen an den Start: Cathleen 
Binder (3 Geräte), Frida Hammer (2), Anouk Lehmann (3), 
Sina Nägele (3), Marlene Otterbach (1), Anja Rubin (4), Ce-
lina Seelinger (4), Karin Wanner (1).

TVI-Vereinsmeisterschaften
An diesem Sonntag, 06.10.2024, finden die jährlichen 
Vereinsmeisterschaften des Turnverein Ingersheim statt. 
Alle Interssierten sind herzlich eingeladen, unsere Turne-
rinnen und Turner von den Jüngsten ab 7 Jahren bis zu 
den Aktiven in der Gerätturn-Liga anzufeuern. Die Wett-
kämpfe beginnen um 14:30 Uhr in der Fischerwörthhalle. 
Die Halle wird wie immer mit Getränken, Brezeln, Kaffee 
und Kuchen bewirtet sein.
Nach den Vereinsmeisterschaften ist die Ingersheimer 
Bevölkerung zu den Dorfmeisterschaften im Steinstoßen 
auf der Außenanlage im Fischerwörth eingeladen. Ein 15 
Kilogramm schwerer Stein muss möglichst weit in die 
Sandgrube gewuchtet werden. Anmeldungen können 
vor Ort gemacht werden. Die Teilnahme ist ab dem Jahr-
gang 2008 möglich.

Sonntag, 06.10
15.00 Uhr AKV B. G. LB - FVI
13.00 Uhr GSV Pleidelsheim III- FVI II
Zuschauer sind zu beiden Partien herzlich eingeladen.

FUSSBALLVEREIN JUGEND

Neues aus der Jugendabteilung
Ergebnisse vom vergangenen Wochenende
C 1 Landesstaffel 
TSG Backnang - FVI � 6 : 0
C2 Leistungsstaffel 
FVI 2 - SGM Poppenweiler/ Affalterbach � ABSE
C3 Kreisstaffel 
TSV Bönnigheim - FVI � 2:11
B Kreisstaffel 
FVI - SGM Mundelsheim/ Hessigheim � 3 : 1
D2 Kreisstaffel 
SGM Neckarrems/ Hochberg - FVI � 2 : 0
D1 Kreisstaffel 
TSV Benningen - FVI � 6 : 1

Spiele am nächsten Wochenende
Samstag den 05.10.24
10.30 Uhr E3 FV Markgröningen 3 - FVI
12.00 Uhr E2 FV Markgröningen 2 - FVI
13.30 Uhr D1 FVI - VFR Großbottwar
15.00 Uhr C1 FVI - Union Heilbronn 1
15.00 Uhr C2 DJK Ludwigsburg - FVI
15.00 Uhr C3 SGM Steinheim/Erdmannhausen 2 - FVI
Sonntag den 06.10.24
10.30 Uhr B SGM Asperg/ Möglingen - FVI
VR- Cup am 03.10.24 in Erdmannhausen
11.48 Uhr D1 VR Cup Gegner sind SGM Asperg/ Möglin-
gen, SGV Freiberg 2, SV Illingen
Freundschaftsspiel am 03.10.24
11.30 C2 SV Germania Bietigheim 2 - FVI

TURNVEREIN INGERSHEIM E.V.

Save the date: Jubiläums-Vereinsabend am 09.11.2024
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Zeitplan:
13:00 Uhr: Geräteaufbau
13:30 Uhr: Einturnen
14:30 Uhr: Wettkampfbeginn
ca. 17:30 Uhr: Ende der Wettkämpfe
ca. 17:45 Uhr: Siegerehrung
18:30 Uhr: Steinstoßen
anschl. gemütliches Beisammensein
TVI-Treff im Oktober
Schulmuseum Kornwestheim
Wir treffen uns am Donnerstag 10. Oktober 13:00 Uhr an 
der Bushaltestelle Bietigheimer Str. - Bus und Bahn brin-
gen uns zum Bahnhof Kornwestheim. Zu Fuß geht es 1 
km eben zum Schulmuseum. Nach einer Führung durchs 
Museum gehen wir zurück in Richtung Bahnhof. Unter-
wegs machen wir eine Rast im Cafe Trölsch. 
Danach geht’s mit Bahn und Bus wieder heim.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Das TVI-Treff-Team

TISCHTENNISVEREIN INGERSHEIM E.V.

Spielbericht
Jungen Bezirksklasse Ost
TTV Ingersheim - RKV 06 Neckarweihingen 1 � 0:10
Gegen die Spitzenmannschaft vom RKV Neckarweihin-
gen 1 gab es trotz gutem Spiel von Manuel Engelhardt, 
Patricia Karr, Anton Bubeck und Luca de Angelis nichts 
zu erben. Jeweils ein Spiel von Manuel gegen die Num-
mer 2, sowie je ein Spiel von Anton und Luca gegen die 
Nummer 4 der Gäste ging über 5 Sätze. In den Eingangs-
doppeln verloren Manuel/Patricia und Anton/Luca nach-
dem sie den ersten Satz in der Verlängerung gewinnen 
konnten noch in 4 Sätzen. Fazit. Gut gekämpft und 3-mal 
nah dran.

MOTOR-SPORT-CLUB INGERSHEIM

Süddeutsche Meisterschaft in Weiterstadt
3 süddeutsche Meister vom MSC Ingersheim 
Kerstin Meyer Cruiser Women 
Emil Brosz Boys 15/16 
Ingo Schneider Cruiser 45-49 
2 Renntage, die zusammengezählt werden zum Gesamt-
ergebnis süddeutsche Meisterschaft .
Die Ergebnisse :
Kerstin Meyer startete bei den Cruisern weiblich und ge-
wann souverän alle Läufe und wurde somit verdient süd-
deutsche Meisterin in ihrer Klasse . 
Ingo Schneider, dessen Klasse gemeinsam mit Cruiser 
50+ starten musste, zeigte mal wieder dass bei ihm das 
Rennen erst an der Ziellinie zu Ende ist so sicherte er sich 
in fast allen Läufen durch seine wahnsinnige Ausdauer 
den Sieg . 
Jochen Waidner‚ der nur am Sonntag starten konnte , 
hatte hier etwas Sturz Pech und wurde 10 bei den 17-29.
Simon Schneider kämpfte sich als jüngerer Jahrgang 
durch das Fahrerfeld und erreichte das B Finale.
Platz 14 für Simon .
Bill Grosch wurde am Samstag 4. Er musste aufgrund 
Schmerzen am Sonntag den Renntag abbrechen und 
konnte nicht zu Ende fahren. Platz 11 für Bill .

Maximilian Bruns platzierte sich am Samstag als 2. im B 
Finale. Am Sonntag stürzte er leider als führender im B 
Finale. Platz 11 für Maxi .
Emil Brosz gewann bei den Boys 15/16 alle Rennen und 
wurde süddeutscher Meister 
Am Sonntag gab es noch ein Race of the Champions. Hier 
starten von allen Altersklassen ab 15/16 aufwärts der 1. 
und 2. platzierte .
Emil Brosz kämpfte hier vorne mit und fuhr auf Platz 2 
als einer der Jüngsten Fahrer dicht hinter Elite Fahrer 
Marco Jäckel .

 
v.li.n.re Emil Brosz, Bill Grosch, Maximilian Bruns, Ingo Schnei-
der, Kerstin Meyer, Simon Schneider es fehlt: Jochen Waidner

BLASORCHESTER INGERSHEIM E.V.
Blasorchester
Ingersheim e. V.

seit 1923

Kirbe 2024
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Bei der Hauptversammlung im Jahr 1958 brachte der 
Chorleiter den Wunsch vor, eine Notentafel zu beschaf-
fen, sodass vor jeder Singstunde auch theoretisch geübt 
werden könne.
Durch eine etwas größere Sängerzahl im Jahr 1965 wurde 
die Leistung auch besser. In erster Linie sei dies jedoch 
der Verdienst des Chorleiters, der immer bestrebt war, 
wertvolles Liedgut einzustudieren.
Mit Singstunden und anderen Anlässen sind die 57 ak-
tiven Sängerinnen und Sänger „72“ mal zusammen ge-
kommen.
Bei der Generalversammlung der Gesangsabteilung 
im SKV am 18. Februar 1967 stellte der Dirigent Richard 
Braun eine letzte Frist von 6 Wochen. Bis dahin müsse 
ein neuer Mann als Chorleiter gefunden werden. Schon 
seit Jahren bat er um Entbindung von seinem Posten und 
nun sei sein Entschluss unerbittlich, das Chorleiteramt 
nach 15 Jahren niederzulegen.
Die schwierigste Aufgabe, die die neue Vereinsführung 
unter Vorstand Gerd F. Bassler zu lösen hatte, war die 
Ablösung des bisherigen ehrenamtlichen Chorleiters 
Richard Braun, der aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr bereit war, sein Amt weiterzuführen.
Mit der Verpflichtung von Herrn Ingo Sautter aus Freu-
dental erhielt hat die Gesangsabteilung einen jungen 
und sehr begabten Dirigenten.
Unter Punkt „Verschiedenes“ gab es im Januar 1970 zu-
nächst eine lebhafte Diskussion über eine Umbenen-
nung der Gesangsabteilung. Der bisherige Name wie 
auch der Name „Verein“ wirke auf die Jugend eher ableh-
nend als anziehend. Vorstand Bassler schlug vor den Na-
men „Singgemeinschaft“ anzunehmen. Hauptvorstand 
des SKV Hans Scheib meinte, es müsse heutzutage jede 
Abteilung mit der Zeit gehen und es bestehen wohl keine 
Bedenken gegen die Annahme des neuen Namens.
Vorstand Gerd F. Bassler hatte aus privaten Gründen 1971 
nicht mehr kandidiert. Neuer Vorstand wurde Willi Vei-
gel, der den Vorsitz bis 1975 übernahm. Chorleiter Ingo 
Sautter war mit dem Singstundenbesuch im verflosse-
nen Jahr nicht zufrieden. Seiner Ansicht nach waren die 
Sänger durch zu viele Veranstaltungen überbeansprucht 
und es sollten sich mehr Männer finden, die bereit seien, 
im Gemischten Chor mitzusingen.
In jedem Jahr wurden von den Vereinsvorständen Auf-
tritte bei Altenfeiern, Gedenkfeier zum Volkstrauertag, 
Teilnahme am Weihnachtsgottesdienst, Singen beim 
Silvestergottesdienst in der Evangelischen Kirche, Tages-
ausflüge, mehrtägige Ausflüge u.a. nach Holland zur Tul-
penblüte, in die Silvretta, an die Mosel, nach Südtirol und 
viele weitere Wanderungen unternommen.
Bei der Generalversammlung der Singgemeinschaft im 
SKV im Januar 1976 wurde Heinz Groß gewählt, der dem 
Verein bis 1980 die Treue hielt.
Bei Neuwahlen im Jahr 1981 wurde Adolf Schall als Nach-
folger von Heinz Groß zum 1. Vorsitzenden vorgeschla-
gen. Dieses brachte ein nahezu einstimmiges Votum für 
den Kandidaten.
Chorleiter Ingo Sautter kündigte 1982 – völlig überra-
schend - nach 15-jähriger Tätigkeit seinen Vertrag.
Im Oktober konnte dann Werner Bernhardt als Chorlei-
ter verpflichtet werden.

SCHACHCLUB INGERSHEIM

SCI Aktuell
Trainingszeiten/Übungsabende
Jugend 
montags 17:45 Uhr - 19.15 Uhr Residenz Ingersheim
Erwachsene 
freitags 20:00 Uhr - 24:00 Uhr Rathaus Kleiningersheim
Grundkurse Schach AG
Mittwoch Friedensschule Pleidelsheim
Donnerstag Felsengartenschule Hessigheim

Programm im Oktober 2024
Freitag
04.10. 	freies Spiel
11.10. 	 Blitzturnier (1. Runde)
18.10. 	freies Spiel
25.10. 	Schlossberg-Cup (2.Runde)
Samstag (Jugend) Beginn 10 Uhr
12.10. 	 Ingersheim 1-Bad Wimpfen (BJL 2. Runde)
12.10. 	 Ingersheim 2-Münchingen 2 (KJL 1. Runde)
Sonntag Beginn 10 Uhr
13.10. 	 Ingersheim 2-Freiberg (Bezirksliga 1. Runde)
20.10. 	Ingersheim 3-Steinheim 3 (C. Klasse 2. Runde)
20.10. 	Ingersheim 4-Ludwigsburg 9 (C. Klasse 2. Runde)
27.10. 	Schwaigern-Ingersheim 1 (Landesliga 2. Runde)
Ergebnisse
Ingersheim 1-Marbach 1 BJL � 4,5:1,5
Ingersheim 4-Ingersheim 3 C-Klasse � 0,5:5,5
Ingersheim 1-Neckarsulm 1 Landesliga � 4:4

Weitere Infos auf unserer Homepage  
https://www.scingersheim.de/

SINGGEMEINSCHAFT INGERSHEIM E.V.

150 Jahre Singgemeinschaft Ingersheim e.V.  
Funktionäre und Dirigenten der Singgemeinschaft
Richard Braun - Dirigent von 1952 bis 1966
Im Jahr 1952 erklärte sich Richard Braun bereit, die bei-
den Chöre, Männerchor und gemischter Chor, ehrenamt-
lich zu leiten.
Er stellte in den folgenden Jahren immer wieder fest, 
dass der beste Singstundenbesuch bis zum Liederabend 
war und dann wieder bedeutend nachließ. Er bat darum, 
beim Singen und Proben unbedingt auf den Dirigenten 
zu achten und den Belehrungen besser zu folgen.
Die Singstundenbesuche waren im Sommer nicht ganz 
so gut, wie es hätte sein müssen, aber im Winter konnte 
man zufrieden sein. Bei besonderen Anlässen wie Volks-
liedersingen im „Hirsch-Saal“, Mitwirkung bei Jubiläen 
anderer Vereine, Teilnahme am Kritiksingen beim Gau-
liederfest in Ludwigsburg, Familienabende, Sängerfest-
besuche und verschiedene öffentliche Veranstaltungen, 
organisiert vom1. Vorsitzenden Eugen Fritz, der den Vor-
sitz bis 1965 innehatte, waren immer alle da.
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Am 17. Dezember 1986 fand die Gründungsversammlung 
der Singgemeinschaft Ingersheim e.V. statt.
Am 20. Januar 1989 mussten die Ämter des ersten Vor-
sitzenden, des zweiten Vorsitzenden, des Schriftführers 
und des Pressewarts, einen Jugendchorleiter, sowie ei-
nen Kinderchorbetreuer und ein Beisitzer im Ausschuss 
neu besetzt werden. Dank der guten Vorbereitung konn-
ten die Wahlen zügig abgewickelt werden. In einer ge-
heimen Wahl wurde Gerhard Henning zum ersten Vor-
sitzenden gewählt.
Bei der Ausschusssitzung im Dezember 1991 teilte Herr 
Bernhardt mit, dass er aus beruflichen Gründen seine 
Chorleitertätigkeit nach dem Muttertagskonzert been-
den müsse. Er war 10 Jahre als Chorleiter bei der Singge-
meinschaft tätig.
In den Jahren 1992 bis 1997 übernahmen Tyll Rohland 
und von 1998 bis 2000 Werner F. Gnann die Chorleitung. 
Werner F. Gnann wurde im Dezember verabschiedet, da 
für ihn ein Wohnortwechsel bevorstand.
Im Jahr 1992 hatte der Verein 177 Mitglieder, davon 40 
Ehrenmitglieder, 34 aktive Sängerinnen und 34 Sänger.
Die erste Singstunde mit dem neuen Chorleiter Peter 
Alexander Döser fand am 09. Januar 2001 statt.
Höhepunkte in den folgenden Jahren waren Konzert-
singen in Kirchberg, Konzert „Frühling kehrt ein“ mit 
Solisten, Unternehmungen der Männerwander-Gruppe, 
Besuch und Mitwirkung beim Deutschen Sängerfest in 
Berlin, Ausflug ins Elsass mit Besuch der Partnergemein-
de Ingersheim, Besuch von der Chorgemeinschaft Alten-
münster/Ingersheim zum Platzkonzert vor dem Rathaus. 
Gegenbesuch bei den Sangesfreunden in Ingersheim bei 
Crailsheim, Singen im Gottesdienst und Teilnahme am 
Konzert in der dortigen Sporthalle.
Auftritt am 27. Juli 2010 bei „Ingersheim singt“ im Schloss 
im Rahmen von „Kultur im Schloss“, gemeinsam mit den 
„Schönblicklerchen“ und „Junge Chorgemeinschaft“ und 
im Jahr 2012 Teilnahme am Festzug „100 Jahre TVS Klei-
ningersheim“ sowie Besuch des Deutschen Sängerfestes 
in Frankfurt mit 11 Personen.
Von 2010 bis 2012 war Hanspeter Göke der Chorleiter. Im 
Oktober 2012 verstarb überraschend Dirigent Hanspeter 
Göke. Von November bis zum Jahresende 2012 übernahm 
Simone Jakob die Chorleitung.
Im Januar 2013 fand eine sehr intensive und gute Probe-
singstunde und die erste offizielle Singstunde mit Chor-
leiter Ulrich Egerer statt.
Fortsetzung folgt...

JUNGE CHORGEMEINSCHAFT INGERSHEIM E.V.

Hochzeit von unserem Sänger
Am Samstag, den 27. Sep-
tember 2024, heiratete un-
ser Kai Uwe seine Sarah im 
Schloß Höpfigheim.
Neben Sarahs Musikverein 
überraschten einige Sän-
gerinnen das Brautpaar 
mit einem Spalier nach der 

standesamtlichen Trauung und überbrachten herzliche 
Glückwünsche. Passend zur Hochzeitsreise nach Canada 
übergaben wir im Namen der Jungen Chorgemeinschaft 

einen besonderen Globus als Start zu vielen gemeinsa-
men Abenteuern.
Wir wünschen den beiden von Herzen: viele gemeinsam 
Ohrwürmer, Geduld, auch mal die schiefen Töne des an-
deren zu ertragen und dass sie immer im Takt bleiben, 
auch wenn das Leben mal schneller oder langsamer 
spielt.
Alles Liebe und die besten Wünsche für eure gemeinsa-
me Zukunft!

MUSIKVEREIN KLEININGERSHEIM E.V.

Kleiningersheimer Kirbe vom 25.10. bis 27.10.2024

Traditionell wird die Kleiningersheimer Kirbe mit dem 
Laternenumzug am 25.10.2024 eröffnet. Gemeinsam mit 
dem Schönblickkindergarten organisiert der Musikverein 
Kleiningersheim dieses Spektakel. Um 19 Uhr startet der 
hell erleuchtete Umzug mit Laternen, Fackeln, Gesang 
und Blasmusik am Vereinsheim Schönblick. Das Lichter-
meer zieht durch den Ortskern und erfreut sämtliche Ein-
wohner. Nach dem Umzug findet eine kleine Aufführung 
der Kindergartenkinder statt. Im Anschluss bewirten die 
Musiker*innen Sie mit Saitenwürstchen und Getränken 
auf dem Festplatz am Vereinsheim Schönblick.

Für Samstag, 26.10.2024 hat der Musikverein Kleinin-
gersheim ein ganz besonderes Highlight für seine Gäs-
te organisiert. Die Probierbühne Kabirinett, mit Thomas 
Weber und James Geier, spielt das Stück „Gentleman’s 
Guide – Wenn Etikette an ihre Grenzen stößt“.
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Für musikalische Unterhaltung sorgt der Musikverein 
Kleiningersheim.
Außerdem wird der traditionelle Laternenlauf mit dem 
Schönblick Kindergarten sowie ein interessantes Sams-
tagabend Programm stattfinden. Nähere Infos hierzu 
finden Sie unter der Rubrik Musikverein Kleiningersheim.

Vortrag Gesundheit
Suchterkrankungen, 
Hilfen und Auswege
Unser nächster Vortrag fin-
det am Montag 7. Oktober 
2024 um 19:30 Uhr im Ver-
einsheim Schönblick statt.
Der Referent Klaus Ebner 

Polizeihauptkommissar a.D. war 15 Jahre als Suchtkran-
kenhelfer im Beruf tätig und kann daher viele Beispiele 
aus der Praxis einfließen lassen.
Er berichtet über verschiedene Abhängigkeiten, über das 
Erkennen von Suchtgefahren und wie man Hilfe findet 
oder Hilfe anbieten kann. Alkohol, Medikamente und 
Spielsucht sind die Schwerpunkte dieses Vortrages. The-
men, die durch die Pandemie noch mehr an Aktualität 
gewonnen haben.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerks des LandFrauen - Verbandes Württemberg-
Baden e.V. statt.
Gäste sind jederzeit willkommen, auch nehmen wir An-
regungen und Tipps entgegen.

NABU HESSIGHEIM

Monatsrunde Oktober
Die nächste Monatsrunde der NABU-Gruppe Hessigheim 
findet am Freitag, 18. Oktober um 18:00 Uhr im Gässles 
Stüble in Hessigheim statt.
Interessierte Gäste sind herzlich eingeladen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Wechsel

Die Felder gemäht
Herbst

ist ins Land geweht
hat den Sommer geraubt

bleibt
bis die Bäume entlaubt

Brigitte Thiessen

Seit kurzem hat sich Weber dem Ziel verschrieben, ein 
vollkommener Gentleman zu werden. Schließlich erfor-
dert seine Lebensphase eine gewisse Ernsthaftigkeit. 
James hingegen ist Halbschotte, schon als Gentleman 
geboren und findet Webers lächerliche Etikette-Bestre-
bungen alles andere als prickelnd.
Weber, stolz auf sein neu erworbenes Wissen über das 
Gentleman-Dasein, gibt nun großzügig seine Tipps wei-
ter, wie man selbst zum Herrn von Welt werden kann 
und woran eine Frau zuhause erkennt, ob ein wahrer 
Gentleman an ihrer Seite auf dem Sofa sitzt.
Doch unter all den Manschettenknöpfen und Krawat-
tenknüpfungen möchte der zottelige Höhlenmensch in 
Weber einfach nicht untergehen. Glücklicherweise steht 
ihm James, der freiheitsliebende Musiker, mit seiner Un-
terstützung bei, die authentische Seite weiterleben zu 
lassen. Und was wünschen sich die Frauen eigentlich? 
Glänzende Lackschuhe und stylisches Haargel oder doch 
eher den Typ „Seggel von Nebenan“?
In ihrem mittlerweile vierten Abendprogramm, dem 
Gentleman's Guide, präsentieren Thomas Weber und 
James Geier die Welt des Gentleman-Seins begleitet von 
einer Prise wilder Ursprünglichkeit, einer Menge unwi-
derstehlichem Charme und natürlich einer ganzen Porti-
on totalen Blödsinns.
Hinsetzen, zurücklehnen und lachen - Ladies and Gentle-
men, bitte Platz nehmen!
Überzeugen Sie sich selbst und sichern sich bereits jetzt 
Ihre Platzkarte (Vorverkauf 16 € zzgl. Versand, Abend 
kasse 18 €) unter karten@musikverein-kleiningersheim.de 
Veranstaltungsort: 
Vereinsheim Schönblick Kleiningersheim
Saalöffnung: 18.00 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr
Vor, während und nach der Darbietung werden Getränke 
und kleine Snacks angeboten.

Am Sonntag den 27.10. übernehmen auch in diesem Jahr 
die Kleiningersheimer Landfrauen die Bewirtung mit 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen und die Ingersheimer 
Winzer reichen die passenden Getränke dazu. Der Mu-
sikverein Kleiningersheim unterhält Sie gegen 13.30 Uhr 
mit einem schwungvollen Platzkonzert.
Wir freuen uns auf Sie!

LANDFRAUEN KLEININGERSHEIM

Kleiningersheimer Kirbe 25. bis 27. Oktober
Die LandFrauen Kleiningersheim werden auch in diesem 
Jahr wieder die Bewirtung des Kirbe Sonntag, den 27. Ok-
tober 2024 übernehmen.
Zum Mittagessen werden wir Schweinehals mit Kartof-
felsalat und Kartoffelsuppe anbieten. Am Nachmittag 
hat dann das allseits beliebte 'Kirbecafé‘ geöffnet, in 
dem wir Sie mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
verwöhnen. Die Getränkebewirtung werden die Ingers-
heimer Winzer übernehmen. Kommen Sie vorbei und 
verbringen Sie schöne Stunden mit leckerem Essen und 
einem guten Glas Wein bei uns in Kleiningersheim.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Festakt 
NUSSBAUM 
Award
Festlicher Höhepunkt des Forums 
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt

Der Festakt bildet den krönenden Abschluss des Forums und 
verspricht einen inspirierenden Abend, der das ehrenamt-
liche Engagement in den Mittelpunkt stellt.
 
Die Verleihung des NUSSBAUM Awards und des NUSSBAUM 
Jugend-Awards durch Sozialminister Manne Lucha und 
Stifter Klaus Nussbaum wird von einem außergewöhnlichen 
musikalischen und künstlerischen Programm umrahmt.
 
An diesem Abend teilen die Nominierten ihre Ideen und 
Initiativen, die einen wertvollen Beitrag zum gesellschaft-
lichen Zusammenhalt leisten. Ihre Geschichten sollen nicht 
nur Anerkennung finden, sondern auch als Anregung für zu-
künftiges Engagement dienen.

Unter dem Motto WAS UNS ZUSAMMENHÄLT erleben die 
Gäste eine Vielfalt an Darbietungen, die die Kreativität und 
das Zusammenwirken in unserer Gesellschaft feiern und 
den Abend zu einem besonderen Ereignis machen.

Im Zentrum steht das Ehrenamt: Der Festakt bietet all jenen, 
die sich Woche für Woche freiwillig engagieren, eine Bühne. 
Es ist ein Abend, an dem ihre inspirierenden Geschichten 
geteilt werden, und gleichzeitig ein Raum für Austausch 
und gemeinsames Lernen. Ihr Engagement prägt unsere 
Gesellschaft – und dieser Abend ist eine Gelegenheit, dies 
gemeinsam zu feiern und wertzuschätzen.

12. OKTOBER 2024
LIEDERHALLE STUTTGART

https://forum-gesellschaft-zusammenhalt.de/

Kostenfreie 
TICKETS
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Trainer, die die Schulbank drücken
Ines Breuningers Weg in der NUSSBAUM Trainerschule 

Bammental. Der Alltag als Sporttrainerin 
birgt viele Herausforderungen. Ines Breunin-
ger hat sich dafür in der NUSSBAUM Trainer-
schule weitergebildet. 

Als sie klein war, kam Ines Breuninger über 
das Eltern-Kind-Turnen zum Leistungsturnen 
und hat daran viel Spaß gefunden. Sie ist 
dem Turnsport bis heute treu geblieben und 
engagiert sich jetzt – zwei Umzüge später - 

als Trainerin im TV 1890 Bammental e.V. Ihr 
konkretes Ziel? „Ich möchte was ich als Kind 
erlebt habe und mir das Turnen gegeben hat, 
an die nächste Generation weitergeben.“ 

Ein Leben für das Turnen 
In ihrer Trainerlaufbahn konnte Ines Breu-
ninger die Entwicklung einiger Kinder mit-
verfolgen. Manche von ihnen kamen bereits 
im Kindergartenalter zu ihr und stehen ihr 

jetzt als Teenager als Trainerhelfer zur Seite. 
Daher ist ihr auch der Verein als Institution 
sehr wichtig, da man dort grundlegende 
Erfahrungen und Freundschaften gewinnen 
kann: „Meiner Meinung nach lernen sie sozia-
les Miteinander am besten im Vereinsumfeld, 
weil Kinder aus allen Schichten dort sind. Da 
sind sie einfach Kinder, die gemeinsam Sport 
machen“, meint Breuninger. 

Neben den sportlichen und zwischen-
menschlichen Aufgaben gehört auch Orga-
nisationsarbeit zur Trainertätigkeit. Doch im 
Alltag sieht sich die Turntrainerin oft mit an-
deren Herausforderungen konfrontiert. 

Gleicher Sport, neue Hürden 
In den letzten Jahren gab es für Ines Breun-
inger vermehrt neue Hürden in ihrer Trainer-
Tätigkeit. Kinder sind nun häufiger als früher 
mit mehreren Hobbies beschäftigt, üben 
weitere Sportarten aus oder musizieren. Und 
das wirkt sich auf die Trainingsleistung aus. 
Etwas fiel ihr besonders auf: „Was sich mei-
ner Meinung nach gravierend verändert hat, 
sind die Beziehungen zu den Eltern. Früher 
war klar: Was der Trainer sagt, wird gemacht. 
Mittlerweile muss man viel mehr diskutieren, 
da Eltern teilweise mit einbezogen werden 
möchten und gefühlt alles wissen wollen.“ 
Daher hat sie sich entschlossen, sich weiter-

Ines Breuninger mit ihren Mädels beim Turnen. Fotos: Anpfiff ins Leben/Simon HofmannInes Breuninger mit ihren Mädels beim Turnen. Fotos: Anpfiff ins Leben/Simon Hofmann

Im Trainingsalltag gibt es im Turnen immer wieder neue Herausforderungen.Im Trainingsalltag gibt es im Turnen immer wieder neue Herausforderungen.
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zubilden, um effektive Herangehensweisen 
für alte und neue Herausforderungen zu fin-
den. 

Die Trainer als Schüler
Von März bis November 2023 hat Ines 
Breuninger die NUSSBAUM Trainerschule 
besucht, ein Angebot von Nussbaum Medi-
en und Anpfiff ins Leben. Hier lernte sie in 
Workshops kritische Situation aus dem All-
tag zu meistern. Besonders großen Nutzen 
zog sie daraus, dass sie nicht nur mit ihrem 
eigenen Sport konfrontiert war: „Es waren 
Handballer und eine Tänzerin mit dabei, 
auch Unterwasserrugby. Sportarten, mit 
denen man nie Berührungspunkte hat, aber 
genau die gleichen Probleme und Heraus-
forderungen teilt.“ 

Denn der Umgang mit Eltern, pubertieren-
den Kindern, oder fehlende Absagen sind 
Probleme, mit denen nicht nur Turntrainer 
zu tun haben. Der Austausch mit Trainern 
aus anderen Sportarten war für Ines Breun-
inger sehr wertvoll. Wie hat sie das Erarbei-
tete aus der Trainerschule in ihren Training-
salltag integriert? 

Training für Trainer 
Die Trainerschule hat unter anderem für den 
Umgang mit Eltern Ideen geliefert. Der TV 
Bammental hat einen One-Pager mit den 
Regeln des Vereins vorbereitet, den El-
tern von Neuzugängen mit ihren Kindern 
durchgehen und unterschreiben. Auch die 
Vorbereitung von Elterngesprächen und 
-abenden gehören jetzt fix zum Vereinspro-
gramm, um neuen Anforderungen gerecht 
zu werden und eine Kommunikationsbasis 
herzustellen. 

Einen Aspekt aus der Trainerschule im direk-
ten Umgang mit den Kindern wendet Ines 
verstärkt an: Die Ursache zu finden, wenn 
eine Übung nicht gelingt. Ein Input der 

Workshops war, dass alles, was die Kinder er-
leben, in den Sport mit reinspielt. „Wenn zu 
Hause Stress ist, dann kriegt man das haut-
nah in der Halle mit.“ Daher beredet Ines in 
solchen Fällen jetzt in Einzelgesprächen mit 
den Kindern, ob sie etwas außerhalb des 
Turnens beschäftigt. „Es erzeugt eine andere 
Trainer-Sportler-Verbindung, wenn die Kin-
der merken, die will nicht nur, dass ich leiste 
und das Beste im Turnen gebe, sondern sie 
interessiert sich auch dafür, was in mir vor-
geht.“ Wie ist Ines‘ Gesamtfazit? 

„Man lernt einfach unheimlich viel“
Die pädagogischen Anregungen der Trai-
nerschule waren für sie besonders hilfreich. 
„Man braucht kein pädagogisches Studium 
als Voraussetzung für die Schulung und 
bekommt Einblicke in die Bedürfnisse von 
den Kindern und womit sie heutzutage zu 
kämpfen haben. Da spielen so viele Sachen 
eine Rolle und das zeigt die Trainerschule 
auf.“ Offen sein, kommunizieren und mehre-
re Ansätze ausprobieren sind das A und O. 
Ines Breuninger empfiehlt die NUSSBAUM 
Trainerschule uneingeschränkt weiter: „Man 
hat einen ganz anderen Austausch unter 
den Vereinen und man lernt einfach un-
heimlich viel.“ (ps)

NUSSBAUM TRAINERSCHULE

Die „NUSSBAUM Trainerschule - Päd-
agogik im Sport“ ist eine Kooperation 
zwischen der Nussbaum Stiftung und 
Anpfiff ins Leben e.V. Sie ermöglicht es 
Trainerinnen und Trainern aus Verei-
nen in Baden-Württemberg sich päd-
agogisch weiterzubilden. Die Teilnah-
me ist kostenlos.

Infos hier: 
https://nussbaumwelt.net/trainerschule

MEHR ERFAHREN

Sie sind Trainer in einem Sportverein 
und suchen nach neuen Ansätzen für 
Pädagogik im Sport? Die NUSSBAUM 
Trainerschule wird durch Anpfiff ins 
Leben e.V. mit einem Stand am Forum 
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt 
vertreten sein.

Am 12. Oktober 2024 in der Liederhalle 
in Stuttgart können Sie bei der großen 
Netzwerkveranstaltung für ehrenamt-
lich Tätige in den direkten Austausch 
gehen! Sichern Sie sich jetzt Ihr kosten-
freies Ticket unter diesem QR-Code

oder hier:
https://nussbaumwelt.net/ffgz24-tickets

Nach der NUSSBAUM Trainerschule ging es mit neuen Herangehensweisen zurück ins Training.Nach der NUSSBAUM Trainerschule ging es mit neuen Herangehensweisen zurück ins Training.
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Rund 26.000 Euro für Hochwasserhilfe
Nussbaum Stiftung unterstützt die vier vom Hochwasser betroffenen Kreise 

Göppingen. Im Rahmen der gemeinsamen 
Spendenaktion der Landkreise Göppin-
gen, Rems-Murr, Ostalb und Ludwigsburg 
zugunsten der Betroffenen des schweren 
Hochwassers Anfang Juni konnte der Göp-
pinger Landrat Edgar Wolff nun kürzlich eine 
Spende der Nussbaum Stiftung in Höhe von 

rund 26.000 Euro entgegennehmen. Die 
Spende wurde von Peter Jahn, Botschafter 
der Nussbaum Stiftung, übergeben.

Die Nussbaum Stiftung hatte über das Inter-
netportal www.gemeinsamhelfen.de zur Un-
terstützung der Hochwasserbetroffenen in 
den vier Landkreisen aufgerufen. Zahlreiche 
private Spenderinnen und Spender haben 
sich hieran beteiligt. Insgesamt kamen durch 
private Einzelspenden auf dem Portal rund 
13.000 Euro zusammen, die von Nussbaum 
Medien auf den Betrag von rund 26.000 Euro 
verdoppelt wurden. Diese konnten nun sym-
bolisch übergeben werden.

Viele Gewinner
Landrat Edgar Wolff bedankte sich im Namen 
aller vier beteiligten Landkreise für die groß-
zügige Unterstützung: „Die Spende zeigt die 
große Anteilnahme, die den Hochwasserbe-
troffenen auch weiterhin und über die Gren-
zen der Region hinaus entgegengebracht 
wird. Wir wissen das sehr zu schätzen und 
sind dankbar für dieses außerordentliche 
Engagement von vielen Einzelspenderinnen 
und –spendern sowie den Verantwortlichen 
von Nussbaum Medien und der Nussbaum 
Stiftung. Die Spende wird zu gleichen Teilen 
in den Landkreisen Göppingen, Rems-Murr, 
Ostalb und Ludwigsburg für die Hochwas-
serhilfe verwendet werden und kommt so 
effektiv den Menschen in unserer Region 
zugute.”

Für den Verleger und Stifter Klaus Nussbaum 
ist die Hilfe für die Betroffenen des Hochwas-

sers eine persönliche Herzensangelegenheit, 
berichtete Peter Jahn von der Nussbaum 
Stiftung und zitierte ihn:  „Es für mich wich-
tig, den Menschen, die unter der Naturkata-
strophe zu leiden haben, unter die Arme zu 
greifen und ihr Leid in Baden-Württemberg 
zu verdeutlichen. Deshalb habe ich auf der 
Nussbaum Spendenplattform die Bevölke-
rung zum Spenden aufgerufen und diese 
Spendensumme verdoppelt. Die Solidarität 
in unserer Heimat darf niemals geringer wer-
den. Wir müsen immer zusammenstehen, 
gemeinsam den Menschen in Not helfen und 
unsere Heimat stärken.“ (pm/red) 

INFO

Mit der Spendenplattform Gg-
meinsamhelfen.de leistet die Nuss-
baum Stiftung einen Beitrag zum 
sozialen Miteinander in Baden-
Württemberg. Institutionen und 
Vereine aus dem Verbreitungsge-
biet der Nussbaum Medien kön-
nen dort ihre Projekte und unter-
stützenswerten Aktionen einfach 
und unkompliziert einstellen und 
präsentieren. Private Spender kön-
nen diese dann ebenso einfach fi-
nanziell unterstützen. 

Detaillierte Infos hier:

https://www.gemeinsamhelfen.de/

Edgar Wolff, Landrat des vom Hochwasser schwer betroffenen Landkreises Göppingen (l.) nahm stellvertretend für seine Kollegen  aus den Kreisen Rems-Murr, Ostalb und Ludwigs-
burg die Spende der Nussbaum Stiftung aus den Händen von Peter Jahn (r.) entgegen. Foto:  Landratsamt GP

MEHR ERFAHREN
Sie möchten mehr über gemeinsam-
helfen.de und weitere Projekte der 
Nussbaum Stiftung erfahren? Die Stif-
tung ist als Gastgeberin und Ausrich-
terin am Forum für Gesellschaftlichen 
Zusammenhalt vertreten.

Am 12. Oktober 2024 in der Liederhalle 
in Stuttgart können Sie bei der großen 
Netzwerkveranstaltung für ehrenamt-
lich Tätige in den direkten Austausch 
gehen! Sichern Sie sich jetzt Ihr kosten-
freies Ticket unter diesem QR-Code

oder hier:
https://nussbaumwelt.net/ffgz24-tickets



TRAUER

Anzeigen  |  19Amtsblatt der Gemeinde Ingersheim  •  4. Oktober 2024  •  Nr.  40

Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führung

um 14:00 Uhr
in einem der schönsten Waldfriedhöfe

der Region
Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 05.10. und 19.10.2024am 05.10. und 19.10.2024

Wir helfen . . .
. . .mit vollem ENGAGEMENT.
. . .mit größtmöglicherMENSCHLICHKEIT.

Wir sind immer für sie da.
TAG UND NACHT. Seit 5 Generationen.
Bestattermeister • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.
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Tamm • Telefon 07141/207000 · Telefax 07141/603241
Bietigheim-Bissingen · Markgröningen • Sachsenheim · Asperg
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de

120 Jah
re Marbacher Straße 119Marbacher Straße 119

71642 Ludwigsburg71642 Ludwigsburg
Tel. 07141-97 93 496

www.maurer-grabmale.de
info@maurer-grabmale.de

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Wenn ein Leben zu Ende geht...

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, Men-
schen, die einen lieben Angehörigen durch
den Tod verloren haben, zu begleiten und
ihnen mit unserem Wissen und Erfahrung in
dieser schweren Zeit zur Seite zu stehen.

Bundesw. Bestattungen, intern. Überführungen
Durchführung aller Bestattungsformen

4x i
m Kreis LB

Inh. Armin Smola
Grabmalvertrieb, Trauerdrucksachen
zugelassen auf allen deutschen Friedhöfen

Der Bestatter vor Ort.
Bietigheimer Straße 31
74379 Ingersheim

Wir sind Tag und Nacht
sowie an Sonn- und Feiertagen

für Sie erreichbar.
07142 / 375385

E ine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der für uns da war, lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Dank und die Erinnerungen an viele schöne Stunden.

D as Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. o. V.
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

UNTERRICHT

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07141 97 458-0
ludwigsburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Tel. 07121 / 6957999 – info@schueler-nachhilfe.net – www.schueler-nachhilfe.net

AktionswochenAktionswochenAktionswochen
Unsere

Aktionswochen
„Schlau durch den Herbst“

für einen Monat mit
8 Unterrichtsstunden
in der Minigruppe*122 €

für einen Monat mit
4 Unterrichtsstunden
im Einzelunterricht*140 €

*Gültig bei einer Anmeldung bis zum 31.10.2024. Alle Infos zu diesem Angebot finden Sie auf unserer Website.

69.-39.-

*Dringendes Kaufgesuch* 
Liebe Eigentümer ich suche für ein 
nettes Seniorenpaar eine 2- oder 
3-Zi.-Whg. da ihr Haus verkauft ist. 
Ich freue mich sehr auf Ihr Angebot. 
Ihr Makler: Falko Markmann, 
0151 50 75 78 37 oder 
f.markmann@garant-immo.de

ch* 
in 

t ist. 
bot. 

                    www.garant-immo.de Tel. 07141 97 458-11

Jetzt kostenloses Ticket buchen unter:
nussbaumwelt.net/ffgz-abendveranstaltung

Erlebe den festlichen Höhepunkt
des Forums für Gesellschaftlichen

Zusammenhalt.

12. OKTOBER12. OKTOBER
STUTTGARTER LIEDERHALLESTUTTGARTER LIEDERHALLE

©
 M

ichael Tubach

NICHT VERPASSEN!
DAS WILLST DU

Paar sucht Haus zum Kauf
freistehend, mit Garten, mind. 100 m² Wohnfläche
ab 400 m² Grundstück
Yasmin und Magnus Deyhle
 01577/0413989

4,5 Zi. Maisonette in Murr
ab 1.1.25 helle ~120 m² Whng., teilren. '13, '18 u. 2023;
3. OG an NR im Zentrum v. Murr; EBK, Balkon, Dachter-
rasse, 1 Stellpl. in TG; Tageslichtbad, sep. Gäste WC,
Fußbodenhzg., Kaminofen, Kaltmiete 1.350,--; NK 280,--
Interessenten (keine Makler) unter: jahrgang68@gmx.de

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.
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AUTO

STELLENGESUCHE

STELLEN

IMMOBILIEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Sie möchten Ihr Auto verkaufenSie möchten Ihr Auto verkaufen
oder Ihr Wohnmobil?oder Ihr Wohnmobil?
Seriös, fair, schnell, inkl. Kfz-Abmeldung?
Dann rufen Sie uns an! Wir kommen auch zu Ihnen!

...seit über35 Jahren!

Ralf Biechele • Siegesstr. 51 • 71636 Ludwigsburg
07141/9929400 • + 0151/14162700 • info@autoludwigsburg.de

Die schwäbische Adresse in Ludwigsburg

Biechele Automobile GmbH + Co. KG

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Gärtner sucht Arbeit
Gartenpflege, Hecken- und Sträucher-
rückschnitt, Rollrasen, Wurzelfräsen, Rinden-
mulchbefüllung, Baumrückschnitt & Baumfällung/
Entsorgung, andere Wünsche auf Anfrage. Bin flexibel.

Bitte anrufen unter015214736015

 
Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit seinen 12 
Gesamtkirchengemeinden das Gebiet der Landeshauptstadt Stuttgart. 17 
Gemeinden mit Katholiken anderer Muttersprache spiegeln den 
internationalen Charakter Stuttgarts wider. Zur Verstärkung des Teams 
und zur Vorbereitung einer Nachfolgeregelung im Verwaltungszentrum 
sucht das Katholische Stadtdekanat Stuttgart zum sofortigen oder 
nächstmöglichen Eintritt  
 

eine Buchhaltungskraft 
100% Beschäftigungsumfang, 
unbefristet, bis Entgeltgruppe 8 

 

 
Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stellen finden Sie unter 
 

https://www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs 
 
 

Katholisches Stadtdekanat   Verwaltungszentrum 
Werastr. 118   70190 Stuttgart 

 

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Ein Praktikum lohnt sich!

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Mit den Praktikumswochen Baden-Württemberg 
können Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 die 
Vielfalt der Berufe erleben und direkte Einblicke 
in Unternehmen gewinnen.

Rund um die Herbstferien – vom 14. bis 31. Oktober 
2024 – gibt es wieder zahlreiche Praktikumsangebo-
te. Die Anmeldung zum Praktikum erfolgt unter www.
praktikumswochen-bw.de mit einem kurzen Pro� l. Die 
Schülerinnen und Schüler können die Praktikumswo-
chen so gestalten, wie sie es möchten. „Fünf Tage – fünf 
Unternehmen“ oder nur für einen Tag in einen Betrieb 
gehen: Jedes Praktikum bringt weiter. Davon pro� tie-
ren auch Unternehmen, die frühzeitig neue Talente ken-
nenlernen können. Unsere Bitte an die Eltern: Ermuti-
gen Sie Ihre Kinder zur Teilnahme.

Hier geht‘s zur Anmeldung.



GARTENPARADIES Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https.//www.lokalmatador.net/garten/

GarPar_ThKoll-Kopf
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Den Garten rechtzeitig auf den Winter vorbereiten
Bevor der Frost kommt und es sich auch Gartenliebhaber drinnen gemütlich machen, gibt es noch einige Arbeiten  
im „grünen Zimmer“ zu erledigen: Rückschnitt, Einlagern, Aufräumen und jetzt schon das neue Gartenjahr planen.

Bevor der Garten in der kalten 
Jahreszeit in einen Winter-
schlaf versinkt, gibt es für Gar-
tenbesitzer noch einmal viel zu 
tun. Denn grundsätzlich gilt: 
Ein für den Winter gewappne-
ter Garten zeigt im Frühjahr 
seine ganze Schönheit.

Rückschnitt
Nun ist die Zeit, Stauden, Obst-
bäume, Hecken und Sträucher 
zurückzuschneiden. Die ver-
blühten Stauden werden bis 
handbreit über dem Boden ab-
geschnitten und zum Schutz 
der Staudenherzen mit Laub 
bedeckt. Obstbäume sollten 
nach ihrer Erntezeit geschnit-
ten werden. Dadurch kann sich 
neues, kräftiges Fruchtholz für 
das nächste Jahr bilden. Bei 
Rosensträuchern werden die 
welken Blüten abgetrennt. La-
vendel sollte ebenfalls zurück-
geschnitten werden, dann ist 
auch in den darau� olgenden 
Jahren sein kompakter Wuchs 
sichergestellt. Gräser können 
im Herbst geschnitten werden, 
müssen es aber nicht. Wenn 
sie im Winter von Reif oder 

Schnee bedeckt sind, bieten 
sie immer noch einen schö-
nen Anblick, es genügt daher, 
sie kurz vor Beginn des Früh-
jahrs zu stutzen. Kranke und 
befallene Bäume und P� anzen 
hingegen können guten Ge-
wissens vor dem Winter gefällt 
werden, um Platz für Neues zu 
scha� en.

Herbst ist auch Pflanzzeit
Denn nicht erst im Frühling, 
sondern bereits jetzt können 
neue P� anzen oder ein Baum 
gesetzt werden. Der Herbst 
eignet sich dafür, denn die 
Erde besitzt noch ausreichend 
Restwärme des Sommers. Da-
durch bilden sich schnell klei-
ne Wurzeln, die den Austrieb 
im Frühjahr kräftig unterstüt-
zen. Auch die Zwiebeln der 
beliebten Frühlingsblüher, wie 
Tulpen, Narzissen & Co. kom-
men Ende September in den 
Boden.

Garten aufräumen
Noch bevor der erste Frost ein-
setzt, ist es zum einen wichtig, 
alle emp� ndlichen Kübel-

p� anzen nach innen zu brin-
gen oder warm eingepackt 
an einem geschützen Ort zu 
überwintern. Zum anderen 
sollten Terrassen, Treppen und 
Gehwege sorgfältig von Laub 
und Schmutz befreit werden, 
damit sie im Winter nicht zu 
rutschigen Gefahrenstellen 
werden. Auch von der Rasen-
� äche sollte das Laub entfernt 
werden, während es auf den 
Beeten als natürlicher Frost-
schutz liegengelassen werden 
kann. Die Gartengeräte ge-
hören gesäubert und dann 
genauso wie die Gartenmöbel 
ins Trockene gebracht. Nicht 

vergessen: Teich und Wasser-
anschlüsse vor Frost schützen.

Projektplanung
Auch kann die Winterzeit, in 
der man im Garten naturge-
mäß deutlich weniger Zeit 
verbringt als im Sommer, dazu 
genutzt werden, größere Pro-
jekte, wie etwa den Bau eines 
Gartenhauses oder Zauns, 
zu realisieren. Umgestaltun-
gen, die nur bei gutem Wet-
ter möglich sind, können im 
Winter jedoch bereits geplant 
werden und eventuell bereits 
jetzt Landschaftsgärtner kon-
taktiert werden. (tdx/red)

 Kübelp� anzen sollten rechtzeitig vor 
Frost und Schnee geschützt werden. 
Tipps zum richtigen Überwintern (mit 
Video) � nden Sie über diesen 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/pflanzen-ueberwintern/

2024-40_GarPar_ThKoll-Seite-1-185x65

GARTENPARADIES
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Montag:	 	ab	16.00	Uhr	geöffnet
Dienstag:   Ruhetag
Mittwoch:  Schweinebraten 

mit breiten Nudeln und Salat 8,50 €
Donnerstag:  Geschnetzeltes mit Spätzle 

und Salat 8,50 €
Freitag:		 	Hackbraten	mit	Salzkartoffeln 

und Gemüse 8,50 €
Samstag:   Penne Carbonara mit Blattsalat 8,50 €
Das Linde-Team freut sich auf Ihren Besuch!
kontakt@gasthaus-linde.info  |  ¡ 07142 788024

Weiterhin Weiterhin to go!to go!

Mittagstisch vom 07.10. bis 12.10.2024
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Döbele Stuckateurbetrieb
Ihr Stuckateurmeister für

individuelle Putze, Design und Farbe

Leistungsstark und kreativ in:

◆ Farbgestaltung

◆ Tapezier- u.
Lackierarbeiten

◆ Bodenbeläge

◆ Wisch- u.
Spachteltechnik

◆ Putz- u.
Stuckarbeiten

◆ WDVS-Systeme

◆ Trockenbauarbeiten

◆ Innen- u.
Außenputzarbeiten

Freiberger Straße 17, 74379 Ingersheim

Fon 07142 915201, Fax 07142 915203, Mobil 0172 5990090

Möbelbau • Innenausbau
Türen • Bodenbeläge

Christoph Reiber

Hauptstraße 20 - 22 • 74379 Ingersheim
Tel. 07142 / 51514 • Fax 07142 / 56464

www.holzwerkstatt-reiber.de · info@holzwerkstatt-reiber.de

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Marktstraße 37  |  74379 Ingersheim
www.metzgerei-fritz.com  |  Tel. 0 71 42/5 21 12

Fleischerfachgeschäft
Metzgerei | Mittagstisch | Partyservice

UNSERE EMPFEHLUNG bis 10. Oktober 2024
Schaschlik-Spieße gesteckt mit Schweinefl eisch, 
Speck, Zwiebeln und Paprika   100 g 1,69 €
Bierschinken 
mit vielen Schinkenstücken, auch als Portionswürstle   100 g 1,99 €
Jägersalami
das deftige Stück Vesperwurst, bei allen beliebt     100 g 1,89 €
Schinken-Eier-Salat
mit oder ohne Spargel    100 g 1,89 €

Di., 08.10.: SCHNITZELTAG: PAN. SCHWEINESCHNITZEL 
mit Karto� el- und Blattsalat   8,50 €

Mi., 09.10.:  SCHWEINEHALSBRATEN mit Nudeln und Blattsalat  8,50 €

Do., 10.10.: LINSEN mit Spätzle und Saitenwürste    8,50 €

Fr., 11.10.: PAN. SEELACHSFILET mit Karto� el- und Gurkensalat 8,50 €

ZWEITESSEN DER WOCHE:
FLEISCHKÜCHLE mit Karto� elsalat und Soße 7,50 €

Wir freuen uns auf Sie. 

Ihre Familie Fritz mit Team

Seit 1953 Seit 1953 
Ihr Metzger in IngersheimIhr Metzger in Ingersheim

UNSER TAGESESSEN für die kommende Woche

Ihr Partner im Raum Stuttgart 
für Verkauf, Vermietung, Service.
www.winkler-stuttgart.de 

Ort: Wohnwagen Winkler GmbH | Turbinenstrasse 2-6 
70499 Stuttgart-Weilimdorf Industriegebiet 

Exklusive Angebotswoche
Limitierte Angebote: Neufahrzeuge und junge Gebrauchte 

aus unserer Mietwagen� otte

7.-13. Oktober 2024
Mo-Fr: 9-18 Uhr | Sa-So: 9-17 Uhr | So: ab 13 Uhr mit Beratung und Verkauf

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
TOP 10
SCHLÖSSER & BURGEN

https://lokalmatador.net/top10-schloesser-burgenin Baden-Württemberg



WISSENSWERTES

UNNÜTZES HEIMAT-WISSEN:  
LEGENDEN UND KURIOSES AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

 

Wie kam die Feste Weibertreu zu ihrem 
Namen? Wo steht das schiefste Hotel 
der Welt? Und woher kam eigentlich der 
erste Multimillionär Amerikas? Die Serie 
„Unnützes Heimat-Wissen” klärt auf. Alle 
Folgen unter diesem Link hier:

https://lokalmatador.net/heimatwissen

Woher kommt das mit dem Hornberger Schie-
ßen eigentlich? Und warum ist den Schwaben 
die Kehrwoche heilig? Legenden, Mythen, Ge-
schichten, Bräuche – davon gibt es viele hier-
zulande. Was steckt dahinter? In unserer Serie 
„Unnützes Heimat-Wissen" geben wir einen 
Überblick.

Über die eigene Heimat kann man doch immer 
wieder Spannendes lernen. Oft sind da auch 
ganze skurrile Sachen dabei. Fragen, die man 
sich selbst vielleicht noch nie gestellt hat. In 
unserer Reihe werfen wir einen Blick auf kurio-
se Anekdoten, Legenden und spannende Hin-
tergrundgeschichten, denn davon hat Baden-
Württemberg eine Menge zu bieten. 

Von historischen Anekdoten bis zu mystischen 
Ereignissen – die Themenvielfalt ist ebenso bunt 
wie die Region selbst. Lokales Wissen ist also 
nicht nur unterhaltsam, sondern bietet auch ei-
nen tiefen Einblick in die Kultur und Geschichte 
unserer Heimat. Zum Beispiel, warum etwas aus-
geht wie das Hornberger Schießen. Oder was ein 
Spatz mit dem Ulmer Münster zu tun hat.

DER SPATZ UND DAS MÜNSTER
Der Spatz und die Stadt Ulm sind eng mitei-
nander verbunden. Doch was steckt dahin-
ter? Der Legende nach soll ein Spatz einen 
entscheidenden Impuls beim Bau des Ulmer 
Münsters gegeben haben. Die Bauarbeiter 
standen vor einem großen Problem, das den 
weiteren Bau in Gefahr brachte – wäre da nicht 
ein Spatz gewesen, der zeigte, wie viel sich der 
Mensch doch von der Natur abgucken kann. 

WO STARB SIEGFRIED?
Die Nibelungensage um Siegfried kennt wohl 
jeder. Auch der tragische Tod des Helden dürf-
te vielen bekannt sein. Doch wo starb er denn 
jetzt? Darüber ist inzwischen ein richtiger 
Krieg entbrannt ... Verschiedene Orte im Oden-
wald buhlen darum, Schauplatz des echten To-
desortes zu sein. Doch war es vielleicht ganz 
anders? Fand der Nibelunge sein Ende viel-
leicht im Ländle? Es gibt jedenfalls Hinweise, 
dass der Siegfriedbrunnen auch in Odenheim, 
einem Ortsteil von Östringen im Kraichgau lie-
gen könnte. Hier gibt es zumindest einen ... wir 
schauen mal.

WER HAT DOKTOR FAUST GETÖTET?
Goethes Faust, ein Klassiker der deutschen 
Literaturgeschichte. Um den Tod des his-
torischen Johann Georg Faust ranken sich  

verschiedene Geschichten. Gestorben sein 
soll er in jedem Fall in Staufen im Breisgau. 
Doch wie genau? Wurde er ermordet, hat er 
sich bei seinen alchimistischen Experimen-
ten versehentlich selbst getötet? Und na-
türlich könnte auch der Teufel höchstselbst 
seine Finger im Spiel gehabt haben ...

VON EINHÖRNERN, GELBFÜSSLERN UND 
HEXENBISSEN
Und da wäre noch die Geschichte vom Hexen-
biss am Heidelberger Schloss, das älteste Mu-
sikinstrument der Welt oder auch die Antwort 
auf die wichtige Frage, warum Badener auch als 
„Gelbfüßler” bezeichnet werden. Und hat Julius 
Cäsar im Schwarzwald wirklich ein Einhorn ge-
sehen? Diese und noch viele andere spannende 
Anekdoten und Legenden zeigt unsere Rubrik 
„Unnützes Heimat-Wissen“ auf. (haf)

BaWue-Seite1

Woher kommt eigentlich die Redewendung mit dem 
Hornberger Schießen? In der Schwarzwald-Stadt wird das 
einmal im Jahr lautstark erklärt.

Foto: Historischer Verein Hornberg

Knusper, knusper, knäuschen … 
hat am Heidelberger Schlosstor 
wirklich eine Hexe geknabbert? 

Foto: dyh/NM-Archiv
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Stoff- und Ledersofas, Polstergarnituren, 
Schlafsofas, Relaxsessel, Funktionssofas, 
Wohnlandschaften und Boxspringbetten.

Württembergs 
großer 
Polsterspezialist

Sofa 2-sitzig TAMPA II
in trendigem Stoffbezug, 
ca. 190 cm breit, ohne Funktion

Sofa 2-sitzig TAMPA II
in trendigem Stoffbezug, 

1.198,-ab
in trendigem Stoffbezug, 
ca. 190 cm breit, ohne Funktion

Sofa 2-sitzig TAMPA II
in trendigem Stoffbezug, 

Bester
Service

* Bei einem Einkauf eines neuen 
Polstermöbels ab 5 Sitzeinhei-
ten oder Boxspringbettes. Aus-
genommen ist die in Prospekten 
und Anzeigen beworbene und 
in der Ausstellung mit Sonder-
preisen bereits reduzierte Ware. 
Nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen.

€350.-
geschenkt!*

Tauschprämie für
Ihre alte Garnitur

HOMEPAGE

Rabatt auf
Ausstellungsstücke

BIS ZU

%62
Abverkauf

Wir überzeugen mit 
unserer besten Leistung!

LOOKBOOK

Immer Neu, immer Aktuell 
und immer griffbereit - unsere 
Online-Broschüre mit den 
besten Angeboten!

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

* Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab 5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenommen ist die in Prospekten und 
Anzeigen beworbene und in der Ausstellung mit Sonderpreisen bereits reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Bester
Preis

Gesamtpreis wie abgebildet: 
€ 2.121,-  zusätzlich
 inkl. 2x verstellbaren Armlehnen, 
2x Relaxrücken, 
1x schwenkbarer Sitzfläche 


